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Verkehrssicherheit auf der Bundesstraße B 180 Abschnitt zwischen der . Januar 2024
Einmündung der Landesstraße L 199 (Stößen) und der Kreuzung 
Görschen (III);
Kleine Anfrage des Abgeordneten Rüdiger Erben (SPD) - LT-Drs.
KA 8/1954 vom 2. Januar 2024

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident,

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Landesregierung - erstellt 

vom Ministerium für Inneres und Sport - auf die o. g. Kleine Anfrage mit der 

Bitte um Kenntnisnahme.

Mit freundlichen Grüßen

Ministerin für Inneres und Sport

Anlage

Halberstädter Str. 2/ 
am „Platz des 17. Juni“ 
39112 Magdeburg

Telefon (0391) 567-5500 
Telefax (0391) 567-5510 
min@mi.sachsen-anhalt.de 
www.mi.sachsen-anhalt.de

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank
BIG MARKDEF1810
IBAN DE21 8100 0000 0081 0015 00

mailto:min@mi.sachsen-anhalt.de
http://www.mi.sachsen-anhalt.de


Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schriftlichen 

Beantwortung

Abgeordneter Rüdiger Erben (SPD)

Verkehrssicherheit auf der Bundesstraße B 180 Abschnitt zwischen der 

Einmündung der Landesstraße L 199 (Stößen) und der Kreuzung Görschen (III)

Kleine Anfrage - KA 8/1954

Vorbemerkung des Anfragestellers:

Es wird Bezug genommen auf die Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage 

„Verkehrssicherheit auf der Bundesstraße B 180 Abschnitt zwischen der Einmündung 

der Landesstraße L 199 (Stößen) und der Kreuzung Görschen“ vom 28.09.2023 (Drs. 

8/3171) und „Verkehrssicherheit auf der Bundesstraße B 180 Abschnitt zwischen der 

Einmündung der Landesstraße L 199 (Stößen) und der Kreuzung Görschen“ (II) vom 

07.11.2023 (Drs. 8/3325).

Antwort der Landesregierung erstellt vom Ministerium für Inneres und Sport

Frage 1:
In der Antwort auf Frage 2 vom 07.11.2023 führt die Landesregierung u. a. aus, dass 

die „Verkehrssituation im betreffenden Bereich unter Berücksichtigung verkehrs­

rechtlicher und verkehrssicherheitsrelevanter Aspekte gemeinsam mit der Landes­

straßenbaubehörde Sachsen-Anhalt und der Polizei zeitnah“ überprüft werde. Hat 

diese Überprüfung zwischenzeitlich stattgefunden? Wenn ja, mit welchem Ergeb­

nis?

Antwort auf Frage 1:

Am 24. Oktober 2023 fand zur Verkehrssituation auf der Bundesstraße 180 Abschnitt 

zwischen der Einmündung der Landesstraße 199 (Stößen) und der Kreuzung Görschen 

ein Vor-Ort-Termin der unteren Verkehrsbehörde des Burgenlandkreises unter 

Beteiligung der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt, der Verbandsgemeinde



Wethautal, der Personenverkehrsgesellschaft Burgenlandkreis und des Polizeireviers 

Burgenlandkreis statt.

Nach Auskunft des Ministeriums für Infrastruktur und Digitalisierung wurde der Fokus auf 

die Einmündungen der Landesstraße 199 bei Stößen, der Gemeindestraße Am Sport­

platz bei Stößen und der K 2203 bei Mertendorf OT Görschen in die Bundesstraße 180 

gelegt. Im Ergebnis wurde die Notwendigkeit eines regelmäßigen Freischnitts des Be­

wuchses im Einmündungsbereich der K 2203 durch die Landesstraßenbaubehörde 

Sachsen-Anhalt in Abstimmung mit der Verbandsgemeinde Wethautal zur Gewährleis­

tung der erforderlichen Sichtbeziehungen erkannt.

Verkehrsregelnde Maßnahmen wurden allein im Bereich der Einmündung der Landes­

straße 199 in die Bundesstraße 180 festgelegt. Flier hat die untere Verkehrsbehörde die 

Ergänzung eines Verkehrszeichens 301 Straßenverkehrsordnung (Vorfahrt) sowie das 

Entfernen zweier als nicht zwingend notwendig erachteter Verkehrszeichenkombinatio­

nen angeordnet. Für die kurzfristige Umsetzung der betreffenden Anordnung ist die Lan­

desstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt zuständig.

Darüber hinaus wurde seitens der Polizei die Möglichkeit von Verkehrsüberwachungs­

maßnahmen im betroffenen Bereich der Bundesstraße 180 geprüft. Demnach befindet 

sich dort bereits eine Messstelle, welche in unregelmäßigen Abständen zur Gewährleis­

tung der Verkehrssicherheit bedient wird.


